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Sonnabends, den 17. Februar 182 1. 


Angekommene Fremde vom 12. Februar 182 1. 


Hr. Gutsbeſitzer von Krzyzanowski aus Slupie, Hr. Gutöbefiger von Mi⸗ 
lenski aus Markowice, Hr. Gutsbeſitzer von Stablewskl aus Kolaczkowo, Hr. Guts⸗ 
deſitzer von Wonſierski aus Zakrzewo, l. in Nro, 116 Breiteſtraße; Hr. Gutsbe⸗ 
ſitzer Kögel aus Striche, Hr. Kaufmann Schroder aus Meſeritz, Hr. Kaufmann 

Pauli aus Königsberg, Hr. Kaufmann a „ EN. 99 
Wilde; Frau Gutsbeſitzerin von Grabowska aus Welno, l. in Nro. 210 Bil. 
belmsſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von Jaſzenski aus Wytakowier, l. in Nro, 394 
Gerberſtraßß e. . R 

Den 13. Februar. . 

Hr. Unterpräfelt von Bogala aus Koßzanowo in Polen, I. in Nro. 244 Bres⸗ 
kauerſtraße; Hr. Graf von Bninski aus Biezdrowo, Hr. Gutsbeſitzer von Starzen⸗ 
ski aus Wierzeja, He. Prediger Duſchke aus Heyersdorf, l. in Nro. 251 Breslauer 
firaße; Hr. Gutsbeſitzer Rieborski aus Golonczek, Hr. Gutsbeſitzer von Zychlinski 
aus Lagowitt bei Meſeritz, Hr. Intendanturrath Schmidt aus Berlin, Hr. Pächter 

chelkowski aus Oporowo, 1. in Nro. 99 Wilde Hr. Gutsbeſitzer von Lis kowski 
aus Wulka, Hr. Gutsbeſitzer von Zychlinski aus Naigierzig, Hr. Kaufmann Gebhard 
aus Frankfurt a. M., die Herren Kaufleute Beer und Pfetzner aus Frankfurt a. d. O. 
J. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Geheimerath von Rappart aus Pinne, l. in 
Nro 210 Wilhelmstraße. ö . 
Den 14. Februar. 
Hr. Gutsbeſitzer von Lutomski aus Ruſicena, 1. in Nro. 115 Brelteſtraßße; 
Kr, Major von Salſſch aus Guhran, Hr. Kaufmann Hahn aus Warſchau, l. in Nr. 
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FETTE REN Ab geg an g e. I 
Hr. Graf von Bninski nach Samoſtezellno, Hr. Graf von ydzynski nach 
Niezuchowo, Hr. von Koſcielski nach Koſcielno, 


7 1 


7 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzek von Wierzbinski aus Krakau, Hr. Guts doͤchter Ra⸗ 
ecki aus Dobrzyce, Hr. Ober⸗Steuer⸗Controlleur von Wenberf cus Santoruißel, 
I. in Nro. 384 Gerberſtraße. 353 
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Frau von Hudorenska nach Gora, 


r. von Wibicki nach Manieczko, Hr. von Wyleziuski nach Kezyza os, Hr. Maß⸗ 
a Maß 


witz nach Kolnd, Hr. Kaufmann Philipp 
nach Plock, Hr. Maſör von Uttenborn und 
dr. von Rappart nach Pinne, Frau von Wierzchlenska und Frau von Puchalska 


lau, 


nach 


* — * on 


nach Berlin, Hr. Kaufmann Melm aun 
Hr. Pr. Lieukenaut Hit nach Woh⸗ 


toſchin, Hr. von Szoldrzki nach Popowo, die Kaufleute Becker und Pauli 


nach Breslau, Hr. Kaufmann Kuhlbrun nach Bromberg, Hr. von Swonierskt nach 


Glupon, Frau von Grabowska nach Wels, Hr. v. Wonſierskisnach Zakrzewo, Hr. 
p 5 


von Milenski- nach Markowice, Hr. von Nieborski nach Golonczek, He, von Zychlin⸗ 


ski nach Lagowitt, Hr. Chellowski nach Open 
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EHiftatzVorlanmng 
Von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
ts wird hiermit bekannt gemacht, daß 


auf den Antrag der verwittweten Catha⸗ 


rina von Zakrzewska geb. von Vudziſze⸗ 
woka hieſelbſt, als Univerſal⸗Erbin Ihres 


am 22 ſten April 1813 zu Malachowo 


Schrimmer Kreiſes, Poſener Departe⸗ 
ments, verſtorbenen Ehemannes Caſtellan 


Wladislaus Wyſſogota von Zakrzewski 


der erbſchaftliche Liquidationsprozeß über 
deſſen Nachlaß eröffnet. worden. 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an den Nachlaß des Caſtellan von Za⸗ 
krzewski Anfprüche und Forderungen zu 
haben vermeinen, vorgeladen, a dato 
binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem 


den 17. März 182 1 Vormittags um 
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Zapoꝛzew Edyktalny. 
Sad nizey podpisauy ninieyszem 
wiadomo tzyni, ze na wniosek owdo, 
wialey Katarzyny z Budziszewskich 
Zakrzewskiey tu zamieszkaley „ iako 
ee Sukcessorki malZonka 


swego niegdy Kasztelana Wiladyslawa : 


Wyssogöty Zakrzewskiego dnia 22, 
Kwietnia 1813. roku w Mälachowie 
Pöwiecie Szremskim Departarnencie 
Poznanskim zmartego, process suk- 
cessyino likwidacyiny nad maigtkiem 
iego pozostalym otworzony zostatz 
wszystkich tych; 'ktörzy do. pozosta- 
tosci Kasztelana Zakrzewskiego pre* 
tensye mie‘ mniemaig, aby sig w cig- 


gu 3ch miesigcy od daty dzisieyszey, 


a naypöZniey ua terminie likwidacyi- 


9. Uhr vor dem Land⸗Gerichtsrath From⸗ 
holz anſtehenden peremtoriſchen Ligulda⸗ 
tions = Termin entweder in Perſon oder 
durch zulaͤſſige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen und Anſprüche zu 
liquidiren und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, auch zu dieſem Behuf die etwa 
hinter ſich habenden Dokumente und Brief⸗ 
ſchaften mit ſich zur Stelle zu bringen, 
bei Ihrem Ausbleiben aber zu gewöͤrti⸗ 
gen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte nach F. 85. Tit. 51. Th. 1. der 
Prozeß⸗Ordnung fur derluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich melden: 
den Gläubiger von der Maſſe uͤbrig blei⸗ 
ben mochte, verwieſen werden ſollen. 

Zu Mandatarien werden denjenigen 
Intereſſenten, denen es hier an Bekannt⸗ 
ſchaft mangelt, die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Guderian, Mittelſtädt und Maciejowski 
in Vorſchlag gebracht, von denen einen 
oder den andern fie ſich wählen und mit 
Information und Vollmacht verſehen kön⸗ 
nen. 

Poſen den 23. Oktober 1820. 

Adnigl. Preuß. Landgericht. 


eker Citation. 


Von dem Königl. Landgerichte Brom⸗ 


berg werden ſaͤmmtliche unbekannte Kaſ⸗ s 
ſen⸗ Glkubiger/ > an bie Militair⸗ 
Kaſſe: 
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a Zawitym Aufs * 7. Marca 
1821. o godzinie g. zranz przed Kon- 
syliarzem Sadu Naszego Fromholtz 
wyznaczonym osobiscie lub przez 
prawnie dozwolonych Peinomocnis 5 


‚köw zglosili, pretensye swe. Ukwido- e 


wali i udowodnili, koncem Im u 
siebie maigce dokumenta i pisma 2 
sobz zniesli, pod ta przestrogg 2 
ci, ktöôrzy sig na terminie niestawia, 
wszelkie swe prawa pierwszenstwa po- 
dug $. 85. Tyt. 51. Caesci I. Ordy- 
nacyi Process owey utracg i 2 pre- 


‚tensyami swemi tylko do tego co by 


po zaspokoieniu zglaszaigcym , sie 
Wierzycieli 2 massy iescze pozosta& $ 
moglo, odeslani bydz maia. 

Na Mandataryuszow UUr. Justyo 
Kommissarzy Guderyana, Mittel- 
staedta i Maciejovskiego broponuie- 
my Interessentom nie maiacym tu 
znaiomosci, ktörych iednego lub dru- 
giego pelnomocnietwem i 1 informacyg 
opatrzyé mog3. 

Poznan d. 23. Pizdsiern. 28. ; 

Kröl. Pruski Sad Ziemiahski. 


—— — 


ape Eäyktalny. 
Krölewski Sad Ziemianski Bydgo- 
ski wzywa publicznie wszystkich nie- 
znaiomych ‚wierzycieli kassowych, 
en; do kass woyskowych, on ter 
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In des aufgelöſeten dritten Bataillons 
weiten Poſenſchen Lanbwehrs Zus 


fanterie⸗Regiments, aus dem Zeit- 


raum vom erſten Januar bis zum 
letzten Oktober 18 16. ER 
2) des ehemaligen erſten Bataillons 
zelten Bromberger Landwehr⸗Re⸗ 
giments, vom erſten Noobr. 1816 

bis zum letzten Januar 1817. 
2) des ehemaligen zweiten Bataillons 
fünften Poſener Landwehr Regi⸗ 
ments, aus dem Zeitraum vom er⸗ 
ſten Februar bis zum letzten April 

1817 und N 
4) des jetzt noch beſtehenden zweiten 
Bataillons Bromberger Landwehr⸗ 

N Regiments Nr. 9“ 223 
Anſprüche zu haben vermeinen, dffentlich 
borgsladen, ihre Ansprüche in dem auf 
den 5ten May 1821 an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle vor dem Deputirten, Hrn. Sands 
Gerichts⸗Auskultator Patzke, auberaum⸗ 
ten Termine, entweder in Perſon, oder 
durch einen geſetzlich zuiaͤßigen Bevoll⸗ 
mächtigten anzumelden, und gehörig 
nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben, 
nach fruchtloſem Ablaufe des Termins 
ihrer Anſpruͤche an die gedachte Militair⸗ 
Kaffe für verluſtig erklaͤrt, und blos an 
die Perſon desjenigen, mit welcher ſie 
kontrahirt hatten, verwieſen werden ſollen. 

Bromberg den 14. December 1820. 


| Koͤnigl. Preuß iſches Landgericht. 


—— 


* 
1) do kassy rozpusczonego trzecie 
20 batalionu pulku drugiego pie- 
chöty sily zbroyney Poanaf- 
. . „skiey.z;epoki od r. Stycznia de 
-..ostatuiego Pazdziernika 1816. 
2) de kassy bytego pierwszego ba. 
talionu pulku drugiego landwe- 
row Bydgoskich zepoki.od ı 80. 
Listopada 1816 a do ostatniegg 
Styczuia 1817. 
3). da kassy zeszlego drügiego ba- 
talionu pylku piatego Jandwe- 
ro Poznanskich z epoki od , 
Lutego a2 do ostatniego Kwie- 
rr 
4), do kassy teraz iescze exystuig- 
cego drugiego batalionu pulku 
Nro. g.“ landwerdw. Bydgoskich 
pretensye mies mniemaig, aby swe 
pretensye w terminie na dzien 5, 
Maia 1821 % tuteyszym lokalu sa- 
dowym przed deputowanym W. 
Patzke wyzuaczonym albo osobiscie 
lub te2 przez pelnomocnika prawnie 
upowaZnionego zameldowali, i nale: 
Zycie udowodnili, gdyZ W razie prze - 


ciwnym po bezskutecznym uplynie- 


niu tego terminu, za utraconych swe 
pretensye do rzeczonych kass uwa2a. 
nemi, 28 tylko do osoby, 2 ktörg 
Wuklady weszli odeslanemi zostong. 

Bydgoscz dnia 14. Grudnia 1820. 


Kröl, Pruski Sad Ziemiatiski. 


— 215 — 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Das zu Bromberg auf der Poſener 
Vorſtadt belegene, ſonſt mit der Zahl ro, 
jetzt mit 397 bezeichnet, dem Schuhma⸗ 
chermeiſter Johann Samuel Muͤnſter und 


deſſeu Ehefrau, geb. Baͤntſch, zugehörige 


maſſive Wohnhaus, nebſt Hintergebäus 
den, Hofraum und Garten, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 97 Kthl. 
6 Gr. gewürdigt worden, ſoll auf den 
Antrag der Beſitzer im Wege der freiwil⸗ 
ligen Subhaſtation öffeutlich an den 
Meistbietenden verkauft werden und iſt 
der Bietungs⸗Termin auf den 13ten 
März 1821 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Dannen⸗ 
berg in unſerm Geſchaͤfts⸗ Lokale ange⸗ 
ſetzt worden. f 


Beſitzfähigen Kaufluſtigen wird dieſer 


Termin mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


macht, daß in demſelben das Grundſtuͤck 


dem Meiſtbietenden zugeſchlagen und auf 


die etwa nachher einkommenden Gebote 


nicht weiter geachtet werden ſoll, inſofern 


nicht geſetzliche Gründe dies nothwendig 


machen 

Uebrigens werden die Licitatiens⸗Be⸗ 
dingungen im Termine bekannt gemacht 
werden und kann die aufgenommene Ta⸗ 
xe in unſerer Regiſtratur 
inſpieirt werden. 

Bromberg den 30. Noobr. 1820. 
Königl. Preußiſches Laudgericht. 


Edietal⸗ Vorladung. ; 
Der Chriſtian Bölfe, Sohn des ver⸗ 
ſtorbenen Kruͤgers Martin Bolke aus 


zu jeder Zeit 


Patent Subhastacyiny. 

Dom murowany w Bydgosczy na 
przedmiesciu Poznariskim, dawniey 
pod Nr. To. teraz pod licabg 397 po- 
lo2ony, do Jana Samuela Münster 
szewca i tego2 malzonki z domu 
Baentsch nale2g<y, wraz 2 zabudo. 
waniami tylnemi, podworzem i ogro- 
dem podlug taxy sadowey na tal. 973 
agr. 6 oceniony, na 23danie wlaßcicie · 
li drogg dohrowolney subhastacyi pu- 
bliceznie naywigcey daigcemu. sprz& 
dany bydz ma, ktärym koncem ter · 
min licytacyi na dzien 13. Marca 
1821. o godzinie 10. przed polu- 
dniem przed Deputowanym W. Dan- 
nenberg w lokalu sadowym wyzna- 
szony zostal. 

Zdolnoséë kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminie tym 2 nadmienie- 
niem, ik w takowym nieruchomosé 
naywięcey daigcemu pray bitg aosta- 
nie, na poZnieysze zab podania 
wzglad mianym nie bedzie,, iezeli 
prawne tego nie bed wymagaé po- 
wody. f a 8 5 

Z reszià warunki licytacyi na ter- 
minie ogloszone bedg i taxa sporzg- 


dona kazdego czasu w'Registraturze 


naszey przeyrzana bydZ ma, 
By dgosez d. 30, Listop. 1820. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
> 
Zapozwanie Edyktalne. 


Poniewa2 Krystyan Boelke, syn 
zmarlego karczmarza Marcina Boel- 
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Groſtvo bei Bromberg, welcher im Jah⸗ 


re 180) zum polniſchen Militair ausge⸗ 
hoben, von Bromberg nach Gallizien 
marſchirt und nach der Anzeige einiger in 
demſelben Jahre zuruckgekommenen Ka⸗ 


meraden bei der Gelegenheit als das 


Korps bei welchem er geſtanden zerſprengt 


worden, wahrſcheinlich geblieben iſt, weil 


er ſeit dieſer Zeit von ſich nichts hören 
laſſen, wird nebſt ſeinen etwanigen un⸗ 
bekannten Erben auf den Antrag ſeiner 
Mutter Eva Boͤlke und des ihm zugeord⸗ 


neten Curators hierdurch vorgeladen, ſich 


im hieſigen Land⸗Gerichte vor dem Herrn 


Land⸗Gerichts⸗Auskultator Patzke auf 


den 28. November 1821 anberaum⸗ 
ten Termine in Perſon oder durch einen 
Bevollmächtigten, wozu ihm die Juſtiz⸗ 
Kommiſſarlen Schulz, Rufalski und 


Schoͤpke in Vorſchlag gebracht werden, 


zu melden und die weitere Anweiſung zu 
gewaͤrtigen, widrigenfalls derſelbe bei ſei⸗ 
nem Ausbleiben nach dem Antrage fuͤr 
todt erklart und ſein Vormoͤgen den ſich 


legitimirten naͤchſten Anverwandten aus⸗ 


geantwortet werden wird. 


Bromberg den 7. Januar 1821. 


„„ Br 
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ke, z Grostwa pod Bydgoszezg # 
ktöry w roku 1807. do woyska Pol- 
skiego byl wzigty, iktory 2 Bydgosczy 
do Galicyi wymaszerowal, a pödlug 
doniesienia niektoxych wtym samym 


roku 2z tamtad wracaigey ch kolegow 


pölkowych przy okazyi, gdy korpus 
w ktörym sie znaydowal, rozbity zo- 


stal, zging& mial, zadney do tych 


ezas niedal o sobie wiadomosci, pre- 
to go wraz ꝛ2 swemi tieznaiomemi 
Sukcessorami, na whiosek matki iego 
Ewy Boelke i przydanego mu Kura- 


tora, ninieyszem apo amy, aby - 
sic w futeyszym Sadzie Ziemianskim 


na terminie, przed W. Patzke Au- 


skultatorem Sadu Ziemiafskiego, a 


dzien 28. Listopada 1821. wy- 
znaczonym, osobiscie, lub przez 


petnomocnika, na ktörego mu sie 


Kommissarze Sprawiedliwosci Szulc, 
Rafalski i Szepke przeüstawiaia, zglo- 


sit, i dalszego zalecenia oezekiwat, 


gdyZ w razie niestawiennictwa w SKH 
N * 


tek ucaynionego wniosku, za umarle- 
30 ogloszonym bedzie, i maigtek 


jego wyligitymowanym waybliäszym 
80 Wyligity Ybliæszyn 


krewnym wydanym zostamie.. 


Bydgosez d. 4. Stycznia 1821. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski, 


5 Königl. Preußifches Landgericht. 


Edietal⸗Cit ation 
Von dem Koͤnigl. Preußiſchen Land⸗ 
Gericht zu Bromberg werden ſaͤmmtliche 
unbekannte Kaſſen⸗Glaͤubiger, welche an 
die Militair⸗Kaſſe 


Cytacya Edyktalna. 
Krölewsko Pruski Sad Ziemianskt 
Bydgoski wzywa wszystkich niezna- 
iomych wierzycieli kassowych, ktörzy 
de kassy \ 


* 
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5 des ehemaligen gten Bataillons 
„Bromberger⸗ Landwehr Regiments 
Mrd, 9“ aus dem Zeitraume vom 


1, Januar Eis Altre il e 
2) teraz iescze istnacego 280. ba- 


5 255 des gegenwärtig beſtehenden aten 
Bataillons Aten Landwehr⸗Regi⸗ 


ments (Frantfurth = = Bromberger) - 


aus dem Zeitraume vom 1. May 
bis ultimo December c. 
Anſpriiche zu haben vermeinen, hierdurch 


dffentlich vorgeladen, ihre Anfpräche in 


dem auf den 30. Junius 1821 an 
hieſiger Gerichts⸗ ⸗Stelle vor dem Depu⸗ 


tirten Herr Land⸗ Gerichts ⸗ Auscultator 


Patzke anberaumten Termine entweder! in 
Perſon oder durch geſetzlich zuläffige Be⸗ 
vollmaͤchtigte anzumelden und gehörig 


nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben nach 
fruchtloſem Ablauf des Termins ihre An⸗ 
ſprüche an die gedachten Kaſſen fuͤr ver⸗ 
luſtig erklärt, und blos an die Perſon 
desjenigen mit welchem ſie kontrahirt hat⸗ 


ten verwieſen werden ſollen. 


Bromberg den 14. Wer TED. 2 
ee Preuß. W 


1) bylego 45 e 9. 
obrony kraiowey Bydgoskiey z 
epoki od dnia 1. Stycznia az do 
ostatniego 'Kwieinia r. 5 zu 


telionu pulku 14. obrony kraio- 
ey Frankfurtcko- -Bydgoskiey 2 

epoki od duia 1. Mala do Oste 
miego Gruduia u 


=.‘ 


preterisye_ mie& mniemaig, aby tako. 


we w terminie na dzien 30. Gzer- 
wca 1821. w tuteyszym lokalu:sa- 
dowym przed deputowanym W. 
Patzke Auskultatorem Sgdu Ziemian« 
skiego wyznaczonym albo osobiscie 


lub tes przez prawnie upowa2nio- 
nych. pelnomocniköw. zameldowali i 


naleäycie udowodnili, gdyZ w räzie 


przeciwnyih po bezskutecznym uply- . 
nieniu terminu za utraconych swe 
wierzytelnosei do tzeczonych kass u- 


wazanemi, i tylko do osoby tego, 


2 ktörym w uktady weszli, era ; 


mi zostang. 


Bydgoszcz dnia 14. Grudnia 1820. 


Kr6l. Prus. Sad Ziemiakski, 


Bekanntmachung. f 
Von dem unterzeichneten Landgerichte 


wird hiermit bekannt gemacht: daß das 
Fräulein Viktoria Nepomucena Rutter 


und der hieſige Königl. Landgerichtsrath 
en in ihrem am 25ſten September 
J. zu Poſen geſchloſſenen Ehevertrage 


15 Gbtergemelnſchaſt ausgeſchloſſen Re 


ben. 
Krotoſzyn den 4. Deere 1820. 
Koͤniglich-Preuß. Landgericht. 


ü e. 


Krölewsko- Pruski Sad Ziemiansk! 


nizey podpisany ninieyszem czyni 
wiadomo: 
Nepomucena Rötterowna, a tutey= 
szy Sedzia W. Kaulfuss w zawartym 
w Poznaniu pod dniem 25. Wrzesn. 
r. b. migdzy soba kontrakcie przed - 


‚$lubnym, wspölnog& maigtku wylg- ' 
" ezyli. 


Krotoszyn d. 6. Listop. 1820, 
Kröl, Pruski Sad Ziemialiski. 


\ 


i2 WJPanna Wiktoryz. 


wor 
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Bekanntmachung. 


Zufolge Commissorii Eines Königl. 
Hochlöͤbl. Land⸗Gerichts zu Krotoſzyn, d. 
d. 27 November d. J. wird hiermit oͤf⸗ 
fentlich bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der Wittwe des hier in Oſtrowo 


verſtorbenen Anton Koſchade, der zum 


Nachlaß deſſelben gehörige Acker, worauf, 
in 2. Felder getheilf, 24 Biertel Winters 
und eine gleichmäßige Quantität Som: 
met⸗Getreide ausgeſuͤet wird, nebſt den 
dazu gehdrigen Wieſen, worauf 8 zwei⸗ 
fpännige Fuder Heu gewonnen werden, 

öffentlich an den Meiſtbietenden im Ter⸗ 

mine den 12ten März a, f. früh um 
9 Uhr auf 3 Jahr verpachtet werden ſoll, 
wozu Pachtluſtige mit dem Bedeuten vor⸗ 
geladen werden, daß der Meiſtbietende 
den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Die 
Pachtbedingungen werden im Termine 
dekannt gemacht werden. 


i Oſtrowo den 28. December 1920. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Obwiesczenie. 


W skutek zlecenia Praeßw. Sadu 
Ziemianskiego w Krotoszynie, d. d. 
27. Listopada r. b., podaiemy ni- 
hieyszym do publiczney wiadomobci, 
12 zadanie wdowy tu w Ostrowie 
zmarlago Antoniego Koszady, de 
tego2 pozestalosci naleZgce role, ktô- 
re we dwa pola dzielgc 24. wiertele 
zimowego i tyle2 iarzynnego obey- 
muie wysiewu, niemniey do tych 
röl nale2ace laki, a ktöre om paro- 


konnych fur siana wydaig, publi- 


cznie naywigcey daigcemu, w termi- 
nie dnia 12 Marca roku przyszle- 
go, zrana o gtey godzinie na 3. lata 
maia by dz wydzierzawione, do ktö- 
rego to terminu dzierzawi& ochote 
maigeych, z tym nadmienieniem za- 
pozywamy, iz naywiecey daigey 


przybicia sig spodziewat moe. 


Warunki dzierzawne zostanz w 
terminie oznaymionemi, 


Ostrow d. 28. Grudnia 1820, 
D : 5 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoin, 


